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Umfassender Public Sector Parc

[22.10.2013] Der Public Sector Parc bei der CeBIT 2014 steht für bessere
Verwaltung und weniger Bürokratie. Präsentiert werden dort Lösungen und
Dienstleistungen für Bund, Länder und Kommunen.

Die CeBIT 2014 zeigt vom 10. bis 14. März in Hannover, wie Kommunen, Länder, der Bund und die EU

ihre Arbeitsabläufe vereinfachen und den Bürgern einen optimierten Service bieten können. Zentrale

Anlaufstelle ist hier der Public Sector Parc in Halle 7. Er bietet das komplette Spektrum an IT-Lösungen für

die öffentliche Verwaltung. Im Sonderbereich „Government for you“ stellen Bund und Länder ihre neuesten

E-Government-Projekte und Themen des IT-Planungsrates vor. Wie der Veranstalter Deutsche Messe

weiter mitteilt, geht der „Marktplatz Kommune“ nach seiner erfolgreichen Premiere zur vergangenen CeBIT

in seine zweite Runde. Dort geht es vor allem um spezielle Angebote für Städte, Gemeinden, Regionen

und Kreise. Themen im Public Sector Parc 2014 sind unter anderem das E-Government-Gesetz, De-Mail,

der neue Personalausweis (nPA) und die Online-Ausweisfunktion (eID), die Open-Data-Government-

Plattform, Bürgerterminals, Social Media, Entwicklung der IT unter Demographie-Aspekten, E-

Partizipation, mobile Anwendungen für Kommunen, Dokumenten-Management, E-Akte,

Langzeitarchivierung sowie Sicherheits- und Cyber-Technologien. Um diese Themen anschaulich

darstellen und auch ausgiebig diskutieren zu können, sollen in Halle 7 mehrere Forumsveranstaltungen

durchgeführt werden.
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